
 
 
KlimaSeniorinnen gewinnen wichtige Demokratie-Auszeichnung 
des Europarates 
 
Zürich, 4. November 2026. Beim diesjährigen World Forum for Democracy des 
Europarates gewinnen die KlimaSeniorinnen den Democracy Innovation Award 2026. 
Das Forum brachte gemäss eigenen Angaben am 2. und 3. November 2026 in 
Strassburg rund 1400 Teilnehmende aus 60 Ländern weltweit zusammen. Die 
KlimaSeniorinnen wurden ausgezeichnet, weil sie sich unermüdlich und ausdauernd 
für den Schutz der Menschenrechte vor den Gefahren der fortschreitenden 
Klimaerwärmung einsetzen.  
 
Seit dem wegweisenden Urteil des Europäischen Gerichtshofes für Menschenrechte vom 
April 2024 kämpfen die KlimaSeniorinnen für eine Umsetzung durch die Schweiz. Elisabeth 
Stern und Rosmarie Wydler-Wälti haben die KlimaSeniorinnen darum am World Forum for 
Democracy des Europarats vertreten und durften dabei den Democracy Innovation Award 
2026 entgegennehmen. Die wichtige Auszeichnung erfolgt wenige Wochen vor der nächsten 
Überprüfung der Umsetzung des Urteils durch das Ministerkomitee des Europarats im 
Dezember.  
 
Elisabeth Stern, Vorstandsmitglied der KlimaSeniorinnen Schweiz, sagt: «Diese 
Auszeichnung ist Lohn für unsere Arbeit zum Schutz der Menschenrechte vor den Folgen 
der Klimaerhitzung. Der Europarat honoriert damit das unermüdliche Engagement von uns 
älteren Frauen. Wir setzen uns dafür ein, dass die Institutionen der Demokratie respektiert 
werden und dass beim Klimaschutz endlich vorwärts gemacht wird. Voller Elan und 
Zuversicht werden wir unseren Einsatz mit dieser Auszeichnung fortführen.»   
 
«Ohne eine verstärkte Absenkung der klimaschädlichen Emissionen durch die Schweiz und 
durch alle anderen Länder lassen sich unsere Menschenrechte und diejenigen unserer 
Enkelkinder nicht ausreichend schützen. Der extreme Sommer 2026 ist ein Weckruf für uns 
alle. Wir zählen nun auf das Ministerkomitee des Europarates, dass es in der 
Dezembersitzung weiterhin für eine substanzielle Urteilserfüllung durch die Schweiz 
einsteht. Denn die Schweiz hat das Urteil immer noch nicht umgesetzt. Alles andere würde 
der Glaubwürdigkeit der Institutionen schaden», fügt Rosmarie Wydler-Wälti, Co-Präsidentin 
der KlimaSeniorinnen Schweiz hinzu.  

Die Verleihung des Democracy Innovation Award würdigt den Einsatz der KlimaSeniorinnen. 
Ihre Arbeit ist weit mehr als Klima- und Gesundheitsschutz: Die KlimaSeniorinnen berühren 
mit ihrem Engagement den Kern der Demokratie, die Achtung der Menschenrechte und die 
Glaubwürdigkeit des Rechtsstaates, wie ihn der Europarat vertritt. 

Mehr Informationen:  
• https://www.coe.int/en/web/world-forum-democracy/democracy-innovation-award  

 
Kontakt 

• Rosmarie Wydler-Wälti, Co-Präsidentin der KlimaSeniorinnen Schweiz, 079 567 67 
73 

• Elisabeth Stern, Vorstandsmitglied der KlimaSeniorinnen Schweiz, 079 351 22 00 

 

 


